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Datenschutzhinweise nach § 15 KDG zur Datenverarbeitung  
im Rahmen von Veranstaltungen des Bischöflich Münsterschen  
Offizialates 
 
Verantwortlicher  
Für die Datenerhebung und Verarbeitung ist das Bischöflich Münstersche Offizialat (BMO) Bahnhof-
straße 6, 49377 Vechta verantwortlich.  
 
Art, Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung  
Zur Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von Veranstaltungen können je nach Veranstal-
tungsart personenbezogene Daten der Teilnehmenden verarbeitet werden. Die können folgende An-
gaben sein: 

» Name 
» Anschrift 
» Kommunikationsdaten (Telefon-/Mobilfunknummer, E-Mail-Adresse) 
» ggfs. Geburtsdatum 
» ggfs. Bankverbindung 

 
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung ist § 6 Abs. 1 lit. c KDG (Durchführung vorvertraglicher Maß-
nahmen und Vertragserfüllung). 
 
Um Sie über andere Veranstaltungen des BMO zu informieren und benachrichtigen verarbeiten wir  

» Name 
» Anschrift 
» Kommunikationsdaten (Telefon-/Mobilfunknummer, E-Mail-Adresse) 
» ggfs. Geburtsdatum (falls eine Altersbeschränkung besteht) 

 
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung ist § 6 Abs. 1 lit. g KDG (berechtigte Interessen). Unser Inte-
resse besteht darin, Sie über andere oder ähnliche Veranstaltungen zu informieren und unserem 
seelsorgerischen Auftrag gerecht zu werden. Überwiegende entgegenstehende Interessen bestehen 
nicht. 
 
Wir nutzen für die elektronische Benachrichtigung auch die von Ihnen bei einer Anmeldung mitge-
teilte E-Mail-Adresse. Sie können der Verwendung jederzeit widersprechen, ohne dass hierfür an-
dere als die Übermittlungskosten nach den Basistarifen entstehen. 
 
  

Weitergabe von Daten 
Wir geben Ihre Daten nur an Dritte weiter, wenn wir gesetzlich dazu verpflichtet bzw. befugt sind o-
der Sie in die Weitergabe eingewilligt haben (§§ 6 Abs. 1 lit. b). Regelmäßig übermitteln wir, wenn die 
vorgenannten Anforderungen erfüllt sind und die Datenübermittlung erforderlich ist, Daten an Reise-
veranstalter oder Dozentinnen und Dozenten.  
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Bei der Datenverarbeitung können streng weisungsgebundene externe Dienstleister eingesetzt wer-
den. Mit diesen wurden Verträge zur Auftragsverarbeitung geschlossen. Diese werden regelmäßig 
auditiert. 
 
Datenlöschung 
Die zur Vertragserfüllung erforderlichen Daten werden grundsätzlich zwölf Monate nach Beendigung 
des Vertrags gelöscht. Bei kostenpflichtigen Veranstaltungen werden die Daten 10 Jahre aufbewahrt 
(§§ 14, 14b UstG, § 256 HGB, § 147 AO). 
Daten, die für die Wahrnehmung unserer berechtigten Interessen verarbeitet werden, werden drei 
Jahre nach Ihrem Wiederspruch gelöscht. 
 
Ihre Datenschutzrechte 
Sie haben das Recht auf: 

» Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten (§ 17 KDG), Berichtigung un-
richtiger Daten (§ 18 KDG), Löschung nach Maßgabe des § 19 KDG, Einschränkung der Verar-
beitung nach Maßgabe des § 20 KDG und Datenübertragbarkeit nach Maßgabe des § 22 
KDG. 

» Widerruf Ihrer Einwilligung, wenn die Daten auf Grundlage von § 6 Abs. 1 lit. b KDG verarbei-
tet werden. Bitte richten Sie den Widerruf an: info@bmo-vechta.de 

» Widerspruch gegen die Datenverarbeitung, wenn die Daten auf Grundlage von § 6 Abs. 1 lit. 
f oder lit. g KDG verarbeitet werden. Bitte richten Sie den Widerspruch an: info@bmo-
vechta.de 

» Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde: Katholische Datenschutzaufsicht Nord  
(E-Mail: info@kdsa-nord.de). 
 

Unseren Datenschutzbeauftragten (datenschutz nord GmbH) erreichen Sie über  
kirche@datenschutz-nord.de. 
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